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A 685 

 

Anfrage Arnold Robi und Mit. über die Schliessung des Übergangs-

heims Berghof 

 
eröffnet am 28. Januar 2019  
 
 
Wie der «Luzerner Zeitung» vom 31. Dezember 2018 zu entnehmen war, wurde das Über-
gangsheim Berghof offensichtlich aus finanziellen Gründen geschlossen, was nicht überall 
verstanden wurde und Unmut verursachte. 
 
Zur Schliessung des Übergangsheims Berghof ergeben sich für mich daraus folgende Fra-
gen: 
1. Was waren die Beweggründe zur Schliessung des Übergangsheims Berghof? 

2. Hat sich diese Institution negativ auf die Kantonsfinanzen ausgewirkt? Wenn ja, um wel-

chen Betrag handelt es sich da? 

3. Wie viel kann mit der Schliessung jährlich eingespart werden? 

4. War sich der Regierungsrat bewusst, dass da familiäre Strukturen wegrationalisiert wur-

den? 

5. Welche Kosten (für den Kanton) verursachte ein Patient pro Jahr auf dem Berghof, wie 

wurde das Ganze finanziert (Auflistung der Kostenträger)?  

6. Wo werden nun die Patienten untergebracht, und was kostet es am neuen Standort pro 

Patienten und Jahr für unseren Kanton (bitte Fragen 5 und 6 gegenüberstellen)?  

7. Was soll nun aus dem Betrieb Berghof werden? Neuverpachtung oder sogar Veräusse-

rung?  

 
Arnold Robi  

Lüthold Angela 
Müller Guido 
Schnider Josef 
Meister Beat 
Winiger Fredy 
Müller Pius 
Gisler Franz 
Haller Dieter 
Frank Reto 
Thalmann-Bieri Vroni 
Müller Pirmin  
Graber Toni 
Knecht Willi 
Dickerhof Urs 
Schmid Patrick 
Lang Barbara 
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A 685



Anfrage Arnold Robi und Mit. über die Schliessung des Übergangsheims Berghof



eröffnet am 28. Januar 2019 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Wie der «Luzerner Zeitung» vom 31. Dezember 2018 zu entnehmen war, wurde das Übergangsheim Berghof offensichtlich aus finanziellen Gründen geschlossen, was nicht überall verstanden wurde und Unmut verursachte.



Zur Schliessung des Übergangsheims Berghof ergeben sich für mich daraus folgende Fragen:

1. Was waren die Beweggründe zur Schliessung des Übergangsheims Berghof?

2. Hat sich diese Institution negativ auf die Kantonsfinanzen ausgewirkt? Wenn ja, um welchen Betrag handelt es sich da?

3. Wie viel kann mit der Schliessung jährlich eingespart werden?

4. War sich der Regierungsrat bewusst, dass da familiäre Strukturen wegrationalisiert wurden?

5. Welche Kosten (für den Kanton) verursachte ein Patient pro Jahr auf dem Berghof, wie wurde das Ganze finanziert (Auflistung der Kostenträger)? 

6. Wo werden nun die Patienten untergebracht, und was kostet es am neuen Standort pro Patienten und Jahr für unseren Kanton (bitte Fragen 5 und 6 gegenüberstellen)? 

7. Was soll nun aus dem Betrieb Berghof werden? Neuverpachtung oder sogar Veräusserung? 
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